
the point of information has been supported by a number of 
programmes, such as the Information Infrastructure Devel- 
opment Programme or the Electronization Economic Devel- 
opment programme. The HUNINET association operating 
since May 1990 provides a good framework fór cooperation 
too. At present its members include 25 universities, college 
faculties, colleges. We shall come back to the fate of the 
report in a later issue. (pp. 608-618)

Computer technique in Hungárián academic 
libraries. A conference. (Miskolc, 27-28 
August, 1991)
The Miskolc University Library organized a two-day confer­
ence fór university libraries and large libraries with national 
responsibilities in order to discuss their developments in the 
field of computer technique. The participants stated that 
up-to-date information technology is indispensable fór con- 
trolling, cataloguing and classifying and making available 
Hungárián and international materials. In this field Hungary 
has a considerable backlog. The deficiencies in the estab- 
lishment of computerised bibliographic information 
Systems and in joining international Systems should be 
eliminated by the end of the century. The measures to be 
taken to this end should be elaborated in 1991, and later the 
information System on special literature based on large 
Hungárián research libraries be established. Fór this pur- 
pose a national database should be set up, the Information 
Infrastructure Develpment Programme should be devel- 
oped, the internál electronic network of large libraries 
should be created, and international networks be joined.
(pp. 619-622)

Abroad

Optical information storage. A review
TÓSZEGI Zsuzsanna (pp. 623-629)

Cooperation in automation in Germán re­
search libraries.
TREMKÓ Györgyné (pp. 629-634)

Librarianship in Germany after the unification. 
A review.
HEGYKÖZI Ilona (pp. 635-641)

On study tour in the USA.
PRŐHLE Éva (pp. 642-646)

The Scottish Libraries Cooperative Automati­
on Project (SCOLCAP)
GALLIVAN, Bemard
(Transl.: Novák István) (pp. 646-651)

Book reviews

On Hungarica collections abroad at an inter­
national conference.
19. ABDOSD-Tagung. (Budapest, 11-14. Juni 1990.) (Rév.: 
Kovács Ilona) (pp. 653-656)

Library automation in the EC countries 2.
State of the art of the application of new information tech- 
nologies in libraries and their impact on library functions. 
Final report. (Publ. by the Commission of the European 
Communities. Project code LIB-2)
Francé (Rév.: Gyimót Ágnes) (pp. 657-659)
Luxemburg (Rév.: Kovács Katalin) (pp. 659-661)
Greece (Rév.: Gyimót Ágnes) (pp. 661-663)
(The previous volumes of the series were reviewed in no.3-4, 
1990)

Library automation in North America -  new 
technologies and networks.
HILDRETH, C.R.
Library automation in North America. (Rév.: Mohor Jenő) 
(pp. 664-666)

On the bibliographies of articles of individual 
Hungárián periodicals.
KERTÉSZ Gyula
A magyar időszaki kiadványok egyedi repertóriumai. (Rév.: 
Dippold Péter) (pp. 667-668)

In short about the Slovakian reading culture of 
bell§s-lettres.
LESNÁK, Rudolf
Horizonty 6itatéi’skej kultúry. (Rév.: Futala Tibor)
(pp. 668-669)

INHALTSANGABEN

Meditation zu Beginn des Schuljahres.
SZENTE Ferenc

Bibliotheken gehören organisch zum geistigen Aufschwung 
dér Menschheit. Unsere heutige Lage und unsere náchste 
Zukunft werden von dér globalen sozialen Krise und von dér 
Informationsrevolution bestimmt. Zum Informationsmana- 
gement werden fachkundige Informationsfachkráfte benö- 
tigt. Die Bibliothekare und Informationsfachkráfte sollen auf 
die Wichtigkeit ihrer Rolle vertrauen, und sollen verpflichtete 
Anhánger und Meister des Berufes werden. (S. 553-555)
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Ungarische Institute im Ausland und ihre Bi- 
bliotheken 1.
Kulturelle Diplomatie und das System ihrer Institute und Or- 
ganisationen sind Teil dér Reformierung dér ungarischen 
auslándischen Beziehungen. In diesem ersten Teil dér Rei- 
he wird die Arbeit dér Institute und ihrer Bibliotheken in 
Berlin, Sofia, Wien und Delhi vorgestellt. lm náchsten Heft 
werden sich die Instutute in Rom, Paris, Moskva, Prag, 
Warschau und Helsinki vorstellen. Dem Schicksal dér Insti- 
tutsbibliotheken ist es géméin, dass sie mit einem Platz- 
mangel kámpfen, ihre Etats sind beschránkt, sie habén 
keine hauptberuflichen und fachkundigen Bibliothekare. 
Diese Kulturinstitute arbeiten wohl und organisieren Prog- 
ramme auf einem hohen Niveau. Ihre Arbeit und die Gestal- 
tung eines authentischen Bildes über Ungarn könnte von 
einer bewusst organisierten, beruflich korrekten Bibliothek 
unterstützt werden, die moderné Dienstleistungen bietet.
(S. 556-576)

Die Bibliotheken von Ungarischen Instituten 
im Ausland.
GYŐRI Erzsébet (S. 556-559)

Das Ungarische Kulturinstitut in Sofia.
(KIRÁLY Zoltán) (S. 560-564)

Das Haus Ungarischer Kultur in Berlin.
HEGEDŰS Etelka (S. 564-567)

Das Ungarische Informations- und Kulturzen- 
trum in Delhi.
NYUSZTAY László (S. 567-570)

Die Bibliothek des Wiener Collegium Hungari- 
cum.
SCHMÉL Ferencné (S. 570-572)

Die Bibliothek des Finnisch-ugrischen Lehr- 
stuhls an dér Universitát Wien.
RIESE, Timothy (S. 573)

Eine Dokumentationssammlung über ungari- 
sches Kirchenleben in Wien.
EMMERICH András (S. 574-576)

Die elektronische Umwelt des Bibliothekars.
KOKAS Károly

Es ist dem ungarischen Entwicklungsprogramm dér Infor- 
mationsinfrastruktur zu danken, dass auch in Ungarn eine 
immer grössere Zahl von Bibliotheken von den durch die 
EDV-Netze angebotenen Möglichkeiten Gebrauch nehmen 
kann. Dér erste Teil des Artikels bescháftigt sich mit dér 
Bibliotheksanwendung von dér elektronischen Post und mit 
den elektronischen Klubs (listserv). Dér Zugang zu Bulletin- 
Board-Systemen und Online-Bibliothekskatalogen wird am 
Beispiel des englischen computergestützen universitáren In- 
formationssystem JANET dargestellt. Schliesslich wird das 
ECHO System von den öffentlich zugánglich Online-Dienst- 
leistungen erwáhnt, als eine Möglichkeit zum Erwerb einer 
grundlegenden Online-Suchroutine. (S. 577-587)

Die elektronische Post ELLA.
IIF Koordinációs Iroda

Das ELLA System ist vöm Forschungsinstitut für EDV-An- 
wendung dér Ungarischen Akademie dér Wissenschaften 
mit dér Unterstützung des Entwicklungsprogramms dér In- 
formationsinfrastruktur entwickelí worden. Mit seiner Hilfe 
kann mán in elektronischer Korrespondenz mit zum X.25- 
Netz verbundenen Personalcomputern stehen. Es kann sich 
mit áhnlichen Systemen in Verbindung setzen und einige 
bekannte internationale Systeme erreichen (z.B.EARN, 
UUCP). Dér Artikel beschreibt die Struktur des ELLA, die 
Benutzung des Software, und einige von den interessanten 
Funktionen des Systems. (S. 590-593)

ALEPH: das neue integrierte computerisierte 
Informationssystem dér Zentralbibliothek dér 
Technischen Universitát zu Budapest.
REMZSŐ Gábor

In dér Zentralbibliothek ist das integrierte Bibliothekssystem 
ALEPH eingeführt worden. lm Beitrag handelt es sich um 
das Subnetz in dér Zentralbibliothek und um die neuen 
Dienstleistungen. Kurz werden auch die wichigsten Merk- 
male des Systems besprochen. (S. 594-596)

Das Informationssystem von Bibliotheken im 
Bezirk Zala.
BARANYAI György

Die öffentlichen Bibliotheken im Bezirk Zala und die örtli- 
chen Stiftungen zűr Leseförderung habén gemeinsam eine 
Bewerbung um die Unterstützung des Ministeriums für Kul­
tur und Ausbildung im Jahre 1991 für allgemeinnützliche 
Informationsdienstleistungen und die Anwendung neuer 
Kommunikationstechniken hineingereicht. Die Bewerbung 
von Bibliotheken des Bezirkes Zala hatte 3 Ziele: 1/ die 
schon funktionierenden Offline-Datenbankdienstleistungen

Kvt. Figy. 1. (37.) 1991/4. 549



in den fünf grössten Bibliotheken des Bezirkes zu erhalten 
und ihr Angebot zu erweitern, 2 / einen offenen Offline-Zu- 
gang durch Telefonlinie zu den Dienstleistungen zu schaf- 
fen, 3/ das System durch eine Online-Dienstleistung mit 
Telefonlinie zu ergánzen, das Angebot dér Örtlichen öffentli- 
chen Bibliotheken zu verbreiten. Seit Herbst 1991 arbeitet in 
Zalaegerszeg das Bibliotheks- Dienstleistungs- und Informa- 
tionssystem ZÁLACOM-FRISSCOM. Es macht die wichtig- 
sten ungarischen Datenbanken zugánglich (die 
Pressedatenbank PRESSDOK, den Rechtsvorschriftennach- 
weis KARTOTÉK, das Datenbank-Management-System TEX- 
TAR). (S. 597-601)

Die Lage dér Konservierung in őst- und west- 
europáischen Bibliotheken.
POPRÁDY Géza

Dér Beitrag ist eine abgekürzte Version des Vortrags an dér 
Konferenz „East and West European dialogue between na- 
tional libraries” (Wien, April 1991). Dér Verfasser vergleicht 
die Lage dér Konservierung in őst- und westeuropáischen 
Bibliotheken, und stellt fest, dass die westlichen Lánder in- 
tensive Methoden anwenden können, d.h. können durch In- 
vestitionen, Entwicklungen, mit kleinem Vorarbeitsaufwand 
grosse Mengen von Materialien bewahren. Die osteuropái- 
schen Lander habén den Weg extensiver, d.h. klassischer 
Restaurationsentwicklung gewáhlt. Dabei hat es eine Rolle 
gespielt, dass die Bibliotheken in den entwickelten westli­
chen Lándern leichter zűr Investitionsfonds kommen, die 
Restaurátorén besser bezahlen können, aber sehr selten 
neue Stellen schaffen können. In den ostlichen Lándern 
aber ist die Arbeitskraft biliig; aber es ist schwer, Investiti- 
ons- und Etwicklungskapital zu erhalten, und sogar die Bib- 
liothekare sind sich dér Wichtigkeit dér Konservierung nicht 
bewusst. (S 602-607)

Die Lage dér Informationsinfrastruktur in un- 
garischer Hochschulausbildung und For- 
schung.
ENGLONER Gyula

Die ungarische Regierung hat beschlossen, die ungarische 
Hochschulausbildung dem Niveau dér europáischen Hoch­
schulausbildung anzuschliessen. Das Ministerium für Kultur 
und Ausbildung hat -  mit dér Einbeziehung externer Spe- 
zialisten -  einen Bericht für die Regierung über die Lage 
und Entwicklung dér Informationsinfrastruktur von Hoch- 
schuleinrichtungen und öffentlicher Sammlungen zusam- 
mengestellt. Dér Beitrag ist eine abgekürzte Version dieses 
Berichts. Er zeigt die heutige Lage dér Infrastruktur und 
vergleicht sie mit dér in entwickelten Lándern. Dér ungari­
schen Hochschulausbildung habén schon mehrere Prog- 
ramme Hilfe geleistet, z.B. das Entwicklungsprogramm dér 
Informationsinfrastruktur oder das Wirtschaftsentwicklungs- 
programm mit EDV-Anwendung. Zűr Zusammenarbeit bie- 
tet einen guten Rahmen auch die HUNINET Vereinigung an, 
die seit Mai 1990 arbeitet, und zűr Zeit 25 Universitáten, 
Hochschulfakultáten und Hochschulen als Mitglieder hat.

Zum Los des Berichtes werden wir in einer spáteren Num- 
mer zurückkommen. (S. 608-618)

Rechentechnik in ungarischen Universitáts- 
bibliotheken. Konferenz. (Miskolc, 27-28. Au- 
gust 1991)
Die Miskolcer Universitátsbibliothek hat für die Universitáts- 
bibliotheken und die Grossbibliotheken mit nationalen Auf- 
gaben eine zweitágige Konferenz organisiert, um dórt die 
Entwicklungen auf dem Gebiet dér EDV-Anwendung zu 
besprechen. Die Teilnehmer habén festgestellt, dass zum 
Nachweis, Erschliessung und Anbietung dér ungarischen 
und auslándischen Materialien die moderné Informations- 
technologie unverzichtbar ist. Ungarn hat auf diesem Gebiet 
einen bedeutenden Nachholbedarf. Die Lücken im Aufbau 
computergestützter Informationssysteme und im Anschluss 
an internationale Systeme sollen bis zum Ende des Jahr- 
hunderts beseitigt werden. 1991 sollen die dazu benötigten 
Massnahmen ausgearbeitet werden, und spáter soll das In- 
formationssystem über Fachliteratur, aufgrund dér ungari­
schen wissenschaftlichen Grossbibliotheken verwirklicht 
werden. lm Interessé dessen soll mán die nationale Daten- 
bank gründen, das Entwicklungsprogramm dér Informa- 
tionsinfrastruktur entwickeln, das innere elektronische Netz 
von Grossbibliotheken ausbauen, und den Anschluss an 
auslándische Netze verwirklichen. (S. 619-622)

Ausblick

Optische Informationsspeicherung. Rund­
schau.
TÓSZEGI Zsuzsanna (S. 623-629)

Die computergestützte Zusammenarbeit deut- 
scher wissenschaftlicher Bibliotheken.
TREMKÓ Györgyné (S. 629-634)

Das deutsche Bibliothekswesen nach dér Ver­
einigung. Rundschau.
HEGYKÖZI Ilona (S. 635-641)

Studienreise in den USA.
PRŐHLE Éva (S. 642-646)

Die Entwicklung und Krach eines nationalen 
Verbunds: SCOLCAP.
GALLIVAN, Bemard
The Scottish Libraries Cooperative Automation Project 
(SCOLCAP). (Übersetzung: Novák István) (S. 646-651)
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Buchbesprechungen

Über Hungarica-Sammlungen im Ausland an 
einer internationalen Konferenz.
19. ABDOSD-Tagung. (Budapest, 11-14 Juni 1990.) (Réz.: 
Kovács Ilona) (S. 653-656)

EDV-Anwendung in den Bibiiotheken dér EG- 
Lander 2.
State of the art of the application of new Information tech- 
nologies in libraries and their impact on library functions. 
Final report. (Publ. by the Commission of the European 
Communities. Project code LIB-2)
Frankreich (Réz.: Gyimót Ágnes) (S. 657-659)
Luxemburg (Réz.: Kovács Katalin) (S. 659-661) 
Griechenland (Réz.: Gyimót Ágnes) (S. 661-663)
(Die vorigen Bánde dér Reihe sind in dér No.3-4,1990 unse- 
rer Zeitschrift besprochen worden.)

Bibliotheksautomatisierung in Nordamerika -  
neue Technologien und Netze.
HILDRETH. C. R.
Library automation in North America (Réz.: Mohor Jenő)
(S. 664-666)

Über die Zeitschrifteninhaltsbibliographien in- 
dividueller ungarischer Zeitschriften.
KERTÉSZ Gyula
A magyar időszaki kiadványok egyedi repertóriumai. (Réz.: 
Dippold Péter) (S. 667-668)

Überblick über die Lesekultur von Slowaken 
auf dem Gebiet dér schönen Literatur.
LEStvIÁK, Rudolf
Horizonty citatel’skej kultúry. (Réz.: Futala Tibor)
(S: 668-669)

Egyeztessük naptárainkat! -  Felhívás

Gyakran előfordul, hogy nagyobb, több kollégát érintő könyvtári rendezvény 
zajlik egyszerre, ugyanabban az időben. Ennek elkerülése érdekében szeret­

nénk előre egyeztetni a rendezvények időpontját.

Kérjük tehát a Magyar Könyvtárosok Egyesületét, a Könyvtári és Informatikai 
Kamarát, ill. minden intézményt, társaságot, mielőtt több könyvtárost mozgó­
sító programot szerveznének, jelentsék be a KMK koordinációs osztályán

Kéri Ildikónak
telefonon (1757-533/436 m.) vagy írásban (OSZK KMK Budapest, Budavári 

Palota F. épület, 438.sz., 1827)

Kolléganőnk a bejelentések alapján meg tudja mondani, van-e már más 
rendezvény a jelzett napon.

Bízunk benne, hogy próbálkozásunk sikeres lesz és megszűnnek az „egy­
másra szervezett” könyvtári összejövetelek.

OSZK KMK Koordinációs Osztály
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„Gyerekjáték” az információkeresés a 
fártudományi Szakkönyvtár által kifejlesztett 

TEZAURUSZ-ADATBÁZIS és TEZAURUSZKEZELŐ
' y;:

A következő termékeket aj ; jyelmükbe:

i  : ' " ' ' ' . v

A mintegy 1200 deszkriptorcikkből átló tezauruszból a program segítségével 
könnyen kiválaszthatja a szükséges tárgyszavakat, amelyeket a program 
„VAGY” kapcsolattal őriz meg. Kilépés után a kiválasztott deszkriptorokat 
keresőkérdéssé szerkesztheti, amely egy ^nyomással futtatható a vele 
összekapcsolt MANCI bibliográfiai adatbázisban.
Az adatbázist és programot, amelyek a Micro-ISIS változatával használ­
hatók, 2 db floppy lemezen forgalmazzuk. Az adatbázist évente aktuali­
záljuk és az előfizetőknek önköltségi áron terjesztjük.
Ára: 10.000.- Ft + ÁFA (MANCI előfizetőknek 20 % kedvezmény)
A MANCI használókon kívül ajánljuk minden könyvtárosképző intézmény­
nek is, oktatási célú felhasználásra.

2. TEZAURUSZ-ADATBÁZISKERET

Az üres tezaurusz a st (a Micro-ISIS 2.3 tezaurusz adatbázis tovább­
fejlesztett változata) bármilyen szakterület deszkriptoraival, ill. a hozzájuk 
tartozó szinonimákkal, szűkebb, tágabb és rokon kifejezésekkel feltölthe­
ti, majd a program segítségével összekepcsolhatja a megfelelő bibliográ­
fiai adatbázisokkal. Segítségével a nem-deszkriptorok felől is eljut a 
releváns irodalomhoz.
Ajánljuk minden olyan könyvtárnak, ahol Micro- ISIS-ben készült adatbázist 
használnak. Az adatbáziskeretet és a programot 1 db floppy lemezen forgal­
mazzuk.
Ára 3.000.-Ft + ÁFA.

Bővebb információkért Novák Istvánhoz, a Könyvtártudományi Szak- 
könyvtár munkatársához lehet fordulni (1827 Budapest, Budavári Palota 
„F ’épület. Telefon: 175-0686.)
Megrendelést a fenti címen fogadunk el.

Könyvtártudományi Szakkönyvtár
J


